
Im Herzen Andalusiens erhebe ich mich als 
Kulturlandschaft, langsam geformt durch 
den Dialog zwischen Natur und Mensch. In 
meinen Hügeln, meinen Trockengebieten 
und den Pfaden, die meine Hänge 
durchziehen, ist der Abdruck der 
Generationen erhalten geblieben, die mich 
bewohnten, bearbeiteten und als Heimat 
und Horizont zugleich verstanden.

Ich bin nicht nur ein Ort zum Sehen: Ich bin 
auch zu hören im Wind, der durch meine 
Olivenhaine weht, in der Erinnerung an die 
Dreschplätze, in den alten Terrassen und im 
Wissen, das mit den Bergen und den 
Ebenen der Steppe verbunden ist.

Ich bleibe lebendig, im ständigen Wandel, 
zerbrechlich und widerstandsfähig zugleich. 
In mir treffen die Herausforderungen der 
Gegenwart auf das Bedürfnis, meine 
Einzigartigkeit zu bewahren. Wer mich 
erkundet, entdeckt ein Erbe, das Bestand 
hat, Emotionen weckt und die Erinnerung an 
die andalusische Landschaft lebendig hält.
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